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2 granatapfel 6 ∙ 2019

4 Unbeschwertes 
Vergnügen  
Mit der richtigen 
Vorbereitung können 
auch ältere und kranke 
Menschen eine Reise so 
richtig genießen.

Der Granatapfel
Symbol und Programm  
der Barmherzigen Brüder

Nicht zufällig trägt das Magazin der Barmherzigen Brüder den Namen 
„Granatapfel“. Die Frucht ist Symbol des Ordens. Darstellungen finden sich 
in allen seinen Krankenhäusern, Pflege- und Gesundheitseinrichtungen.  
Der Granatapfel ist ein uraltes Symbol der Liebe, Fruchtbarkeit und 
Unsterblichkeit. Im Wappen des Ordens wurde er mit dem Kreuz verbunden. 
So zeigt er symbolisch den Auftrag des Ordens: motiviert durch die 
christliche Botschaft (Kreuz) kranken und hilfsbedürftigen Menschen in 
Liebe (Granatapfel) Hilfe und Hoffnung zu bringen.

Liebe Leserin, lieber Leser!

Ein schönes Fest konnten die Barmherzigen 
Brüder am 1. Mai feiern: die Priesterweihe 
von Provinzial Saji Mullankuzhy. Es ist nicht 
alltäglich, dass das Mitglied eines Brüderordens 
zum Priester geweiht wird. Doch Frater Saji 

verspürte beide Berufungen in sich: die zum Priester und die zum 
Barmherzigen Bruder. Nachdem er schon in jungen Jahren in 
den Orden eingetreten war, konnte er Jahre später auch seinen 
zweiten Berufungsweg gehen. Einen Bericht lesen Sie auf den 
Seiten 22 und 23.

Erst am Beginn sind die Bauarbeiten bei den Barmherzigen Brüdern 
in Graz. Hier hat die Politik mit dem Projekt „Ordens krankenhaus 
Graz-Mitte“ als eine Konzentration am Standort Marschallgasse 
und eine enge Zusammenarbeit mit den Elisabethinen vorgegeben. 
Mit dem Spatenstich Ende Februar haben die Bauarbeiten in der 
Marschallgasse offiziell begonnen. Wie das Projekt läuft und wie 
das Zusammenwachsen der Standorte unterschiedlicher Träger 
vor sich geht, haben wir Mag. Oliver Szmej von den Barmherzigen 
Brüdern und Dr. Christian Lagger von den Elisabethinen gefragt. 
Das Interview lesen Sie auf den Seiten 24 bis 26.

Darüber hinaus haben wir viele weitere Themen für Sie zusammen-
gestellt: etwa wie Sie auch mit einer Krankheit eine Reise genießen 
können, wie Magen- und Darmspiegelung funktionieren und 
welche Faktoren für die Lebensqualität von gehörlosen Menschen 
mit zusätzlichen Beeinträchtigungen von Bedeutung sind. 
Außerdem stellen wir Ihnen einen Stararchitekten der Renaissance 
und drei Randsportarten vor.

Eine interessante Lektüre wünscht

Brigitte Veinfurter
Redaktion


